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1.	 Welche Rolle spielen sri.'lIle Ptlanzcn im Energiekreislauf ekr Elillsphiirc'.' t'" I'I.!I.I 

Von welchen Verbindungen können Phosphatgruppen auf ADP l'lbl~r(rilgcn \\'c~rlkll.' 

\Vie ncnnt man diesen Vorgang')	 'I ' I'kle' 

Welchcr Wellenlängenhereich (kr ekktromaglletischen Slrahlung liekrt 1·.lh.T!-'IC I LI! 

die Photosynthese') 'v\'elcher Zusammenhang. bölehl 1\\ iSl'!1l'n \\ellenlLill)..',t.' uml 
L:nergiegehall?	 I' I'LI, I 

-+.	 \Vas ist Bnctcriorhodopsin':' 
Gei welchem Organismus kommt es \or lind \\'elchl~ RoJle spielt es" 

Scite l	 bei Platznwngel bille RLicksei[(' \el\\\'lh1l:n' 



5, Was versteht man unter 'akzessorischen Pigmentcn")
 
Welche sind für die Ernährung des IVknschen besonders wichtig'.'
 

6,	 nihlen Sie in der richtigen Reihenfolge jene Redoxsysteme :luL die am zyklischcI) 
Flcktronenln1l1sport höherer Ptlanz,en hetei 1igt sind: I; 1'1..1, I 

7.	 Reschreiben Sie die ..\ TP-Synthese im Chloroplasten Jnh~lncl der urllcl1stchendcll 
Ahhildung, Tra~en Sie StroIl1n lind Lumen mit den cnrsprecll\::'l1lkn pH- \\ erkll \..'Ili 

1·I'I.lel 

-HYL,\KOIIJ
• I , J 

~" H,\ lR ~AN, 

s. ~chrcibcn Sie die redu/ierendc Phase des C8l\in-Z.yklus in F()rm\..~lbildcrI1 :lIr ,I I'kl,' 

Seite .2 



<)	 \Velche Enzyme sind an der regenerierenden Phase des Cahin-Zykllls bdeilillt') 
("" .' PI-. 10...: I 

1rl.	 Schreiben Sie die primäre CO;-Fixierungsrcaktion eine'r C-t-Pfli1l1ze il1 Forl1ll'lbJllkm 
an: 1-11'1,IL'1 

I I	 J3eschreihen Sie die Unterschiede z\\-ischcl1 den:1 I ~ pen HIn L-l-PfLlIVcl1: 

12	 Was versteht 1l1i111 unter dem öt-~-\Vert') I I'kle I 

Fülu-en Sie die Werte für C3. C-t- und CAi\1-Pllanzcn al1 und erLiUl(TIl Sie lktl 

Unterschied. 

Seile 3	 hei Plal/ll1angel bitte Riicksc'itc \ ('1"\\ l'l1ll-:l1 , 



13,	 Nennen Sie j 2 Beispiele für die ,'olgenden Verbinclung.sklassen: 

a) f'vl onOS<1CChllride 

b'l	 Oligosaccharidc 

cl Luckcralkohole 

d}	 cyanogene Glucoside 

l~,	 In welchen Organellen hL\\ in \\elchen ihrer Kompartimente sind roJ~~L'l1lk k(lfllpk\l' 
oder Lnz\lllc lokalisiert: ,,"I,kl 

a) Phntosystcl11 11. 

b) RubisCO 

r\ 
"	 UbiehinonI 

cl) PlaslochillOll
 

c) (,' \tnc h1'0 mo.\ ielDsc
 

f) Ni tri t- Reduktase
 

15,	 \\\'lchc Org, nisl11ell bz\\, [x'hensgcnleinsch<1t1en \Oll Organismen künnL'1l 
[,ul'lslickstollli.\icrcn') \"iie hoch ist elas !\usnwl) in kg N pro Hckt~lr lind .I~lhl',' ,; 1'1",) 

16, Schrt'ibcn Sie l'inc Transalllinierungsreaklion in Formc:lbilderl1 ~1Il: 

Seite ~	 bei Platzmangel bitte Riickscile \'cr\\L'lldt'nI 



17. Welche Aminosäuren und andere Naturstolle \verden über den Shikim3t-\\et' 
synthetisiert') I:' I'klel 

J~. \Vclchc Funktionen hat das Phytochrotll-System') W[(' ist es aU'·gt'haut. \\() iiet:t'n dic 
Absorptionsmaxirn<:f) I~ 1'),1,1 

I (). \Vclche Phytohormone kitcn sich \um fsoprenstof1\\t:chseJ ~lb und \\elche Funkti()11CIl 
haben sie'? I:' 1'1-1" 

20. Warum müssen Sie heim j(ren (i\ Ieerrt'ltich)- Reiben \\ellh.::n" ,11'1.. , 

Seite 5 bei Platzm<lngel bitte IUkkscitL" \\..T\\\.:lldl'll! 


